
Sonnabend den 29. Januar.

Bekanntmachungen des KontgL Landrath-Amtes.
M17] Polizei-Verordnung.

Auf Grund des §. 11 des Gesetzes vom 11. März 1850 wird hiermit für den Umfang unseres
Verwaltungs-Bezirks festgesetzt:

. l. Jeder, welcher eine öffentliche Tanzlustbarkeit abhalten will, bedarf hierzu der schrift-
lichen Erlaubniß ber Orts-Polizeibehörde.

§. 2. Wer ohne eine solche Erlaubniß eine öffentliche Tanzlustbarkeit abhält, hat Geldstrafe
von 1 bis 10 üble. und im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Gefängnißstrase verwirft.

Breslau, den 4. Januar 1859. LöltigL Regierung. Ybllsttluttg bes 311111111.
 gez.! von  B615. · » »

Vorstehende im Amtsblatt Stück 2, S. 7 pro 1859 abgedruckte Verordnung bringe tch hier·
mit zur Kenntniß der Orts-behörden und Kreiseinsassem �Jiamälau, den 14. Januar 1859.
JIL 181 Die Prüfung der Stammrollen pro 1859 betreffend. »

Zur Vorbereitung des diesjährigen Kreis-Ersatz-Geschäfts werden die Magistrate und Dorf-
gerichte hieedurch angewiesen, die Berichtigung der Stammrollen sofort vorzunehmen, und dabei die
Jnstruction vom 15. März 1844. sowie meine Kreisblatts-Verfügung vom 29. Januar 1857 genau
zu beachten. Hierbei muß namentlich darauf aufmerksam gemacht werden, daß jeder am Orte orts-
angehörige Gestellrrngspflichtige, auch wenn derselbe zur Zeit sich nicht zu Hause befindet, in der
Stammrolle geführt werden muß und in die namentliche Gestellungsliste mit aufzunehmen, in der Ru-
brik Bemerkungen aber der dermalige Aufenthaltsort anzugeben ist. Ueber einen jeden derartig abwesen-
den Ge¢ellung8pflichtñgené mit Ausnahme der Studenten, Handlungsbeflissenem Künstler und Gymnai
siasten, sowie derjenigen Handwerker, welche fichmit Genehmigung der ErsatzsCommisfion auf Wander-
fchaft besinden, � muß eine Bescheinigung ihrer Aufenthalts-Behörde beigebracht werden, daß sie ent-
weder dort geführt und zur Gestellung werden herangezogen, oder daß sie zu diesem Zwecke werden in
die Heimath gewiesen werden. Demnächst ist bei jedem Gestellungsvflichtigem von welchem die Ma-
gksttått UUV Dvtfgskkchkt irgend Kenntniß von einer erfolgten gerichtlichen Bestrafung haben, der nö-
vhige Vermerk in der Stammrolle zu machen, event. wo möglich Abfchrift der betreffenden, den Orts-
PolizeiiVerwaltungen jedesmal von hieraus mitgetheilten, Erkenntnisse beizubringen. �� Die Termine
zur Revision der Stammrollen im landräthlichen Amte sind nachstehend bemerkt und ist an denselben
1! die Orts-Stammrolle, mit dem alphabetischen Register versehen,
2! die daraus gefertigte alphabetische Nachweisung sämmtlicher militairpslichtiger Mannschaften im Al-

ter von 20 bis incl. 24 Jahren, jahrgangsweise geordnet, der älteste Jahrgang immer voran, und
zwar sämmtliche ältere Jahrgänge mit rather, der Jahrgang 1839 aber mit schwarzer Dinte ge-
schklebem in duplo, auf gedruckten Formularen aus hiesiger Buchdruckerei.

J« diefe Nachweisung gehört jede männliche Person, welche in den Jahren 1835 bis 1839
gebvren, am Orte wohnhaft oder ortsangehörig ist, und über seine etwa bereits erfolgt« VkssUkkkVk
EUkfchEkVUUg der Departements-ErsatzsCommission einen Nachweis nicht führen kann. Abgeschm
bkkkvvtl ssUD jkdsch AUch ältere Individuen, welche voriges Jahr in der Gserteüunsäli�e ftanden.
unb in der Zwischenzeit einen Nachweis über ihre genügte Militairpflicht nicht Müh« haben. Wit-
der mit aufzunehmen.
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In dieser Nachweisung selbst ist der Ort, wo die Eltern leben oder gestorben sind, genau anzu-
geben, auch nnd die Mannschaften �- jeder Jahrgang besonders �- alphabetisch auszuführen.

3!  äiachweisung der gegen das Vorjahr vorgekommenen Zu: und Abgänge der Militairpflichiigen
ein a .

4! Die von den Herrin Geistlichen zu extrahirende Geburtslisie sämmtlicher im Jahre 1839 am
Orte gebotener männlicher Individuen einfach. Jn dieser Liste ist eine Rubrik ,Bemerkun en«anzulegen, worin der weht. Verbleib der Person anzugeben ist. « g

5! DerJlushang über die Aufforderung an die gestellungspflichtigen Leute zur Meldung bei den Mk«
gisiraten und Dorfgerich»ten, nach Dem bekannten Muster.

6! Die Gestellungsscheine samintlicher in der Nachweisung ail 2 enthaltenen Personen, welche sich
schon gestelät haben, in einem Ucnschlag eingeschnürt und über-schrieben.7! Die fGeburtsscheine derjenigen 1839 geborenen Individuen, welche in der Geburtsliste nicht enthal-
ten indgechStädte Durch einen mit dem Geschäste vertrauten Magistrats·Deputii-ten, vom Lande Durch den

olzen oder Gerichtsschreibey welche über jedes Jndividuiim genaue Auskunft zu geben im Stande
sein müssen, vorzulegen. Gedruckte Formulare zu Tauf- und Todtensclieinen werden im landräthlichen
Amte unentgeldlich verabsolgt, auf schriftliche Anzeige des wirklichen Bedarfs.

Ceriiiine zur Ilicvisioir der Stanimrolleir
l. Montag» den 28. Februar, früh 8 Uhr: Altstadh Vachowiiz Erdmannsdorß Sophienthalz 9 Uhr :_ Banner-z,

Gram-z, Guhlchenz 10 Uhr: Belmsdorf, Bdhmwiiz Buchelsdorh Haugendorfz 11 Uhr: Groß- u. Klein-Butschkau,
_ Charlottenthahsxiedrichshilf und Schadeguhr-2. DtetxltaghdegöLb arzilfiiilih 8 ghrszkBrzegnke, Gflauschez 9 Uhr: Greueenborf, Dammerz 10 Uhr: Damnig,

u, rn z :«o an, ckesd I DII.
Z. Mittwkidch den 2. Fkår , Teig 8 Urhr: Dziedzitzk slsosritillendjiilrß Eisdorfz 9 Uhr: Paulsdorf, Friedrichsberw Johanns-darf; 10 Uhr: Groß-»- und Hlein-Steinersdorf, Giesdorfz 11 Uhr: Grambschützy Hbnigerm Jacobsdors
4. Donnersta den 3.· Marz fruh 8·Uhr: G"r.- u. Kl.-Hennersdorf, Herzbcrg, spoikowitzz 9 Uhr: Iauchendokß m:

ehselsdor , Raumes; 10 Uhr: Krickau, Deutschmarchwitz Lankauz 11 Uhr: Lorzendorf, Sporn; unD Neu-Marchwitz.
Z� Freitag den 4. März, früh 8 Uhr: Wind.-Marchwitz, Mühtcheiy Riese, Minkowskyz 9 Uhr: Nassadeh Nolldau,
6 Obilschaiiz 10 Uhr: fprofchau, Reichen, Saabez 11 Uhr:·Schmogr«au, Schwirtp Simmelwitz _. Soizzilalåeng »den  FarzHbNachIizJitZTcrgdL  Sgorsellih Skorischaiy Stadtelz 3 Uhr: Sterzendorf, Strehlitzn Mk« JIYT er: un lc kk- i. au.
7. Ein�ug: den  März, f? 8G Uhr: Sltgdtxzsteichthalz 9 Uhr: Stadt Namslain

ams an, den «. Januar 5 .

M III« Die Einreichung der Nachweifung des Zugviehbeftaiides nnd der kleinen Possessioneiu
Behufs der Ausschreibiing der Kreiswegebiiugelder pro 1859 werden die Dorfgerichte des Kreis

fes hiermit aufgtfdrdertz
1. Die Nachweisung des gegenwärtigen Bestandes an Pferden und Ochsen in bereits arbeitsfähigem

Alter, �.�- die zu Spanndiensten verp�ichteten Besitzer enthaltend, --
2. die Nach-Weisung der kleinen Possessionen, � die nur zu Handdiensien verp�ichteten Besitzer enthalten-d,

bis zum 10. Februar c.� bei Vermeidung der Abholung durch erpressen Boten, hierher einzureichen.
Jn Die Nachweisung ad 1 ist zuvörderst das Dominium und dann jeder Wirth der Gemeinde

namentlich auszuführen. Ebenso sind in der Nachweisung ad 2 Die Stellenbesitzer namentlich nachzuweisen.
Namslau, den 28. Januar 1859.

M 20] Die Stenerscheine für Die stehenden Gewerbe pro i859 betreffend. ·
Mit der gegenwärtigen KreisblattdJiummer empfangen die Dorsgerichte die ausgefüllten Duplii

rate der GewerbesieuewOrtsrolleii mit den Steuerscheinen für die stehenden Gewerbe in Den KlassM A,
B, D, E, F, J a und b und H zur Aushändigung Die Steuer- und polizeiliche« Eklaubtlißschkktlk
der Klasse C werden besonders behandelt. Sollten aus Versehen Steuerscheine pro 1859 Über GEWAN-
welrhe bereits pro November und December 1858 abgemeldet, beigefügt worden fein. OUVMTMIH abet
Steuerfcheine fehlen, welche in derselben Zeit angemeldet worden lind, sp HAVE« V« Dokigkkkchke TM
ersteren Falle die neuen Steuerscheine mit einem Vermerke über die erfolgte Abmeldung bald zurück zu
reichen, im andern Fqllk c.ber das Landeaihgdlknt auf die fehlenden sogleich aufmerksam zu machen,
wie überhaupt jede etwa ans den neuen fließen sich ergebende Differenz anzuzeigem

Nnmslau, den 28. Januar 1859".

JZHT 211 ·KlafsenftenerkNemiffioiien wegen Ungliicksfällkst Inst! II· Semester 185S.
Die KonigL Regierung hat fernerweitig, auf die Vorschlage des landriithlichen Amtes, auch

pro II. Semester 1858 folgende KlassensieueiuReniissionem wegen Brandbeschiidiigungekk genehmigt und
ruf die Königh Steuer-Kasse angewiesen, als:



haber des
Kreises, daß
nach derRegierungs-Amtsblatt-Verord 
« ner

im

Regierungs-Bezirk Breslait am
Abend des 10.Februar 
Der KönigbLandrath.

_._.__. 17 __.__.._._
Mk H«Stantälauz. 3756.5 II»  Friedrich Miosgc dto. . · . . . « . . . 1 10 F;

Wittwe Lindeberg noch I Monat . . . . . . . . ._.. - l0 �� August Drobig dto. . . . . . . · . . .. 1 � ��
Kaufmann Hart dto. . . . . . . . .  -�- 10 �- Moritz Kukalska dto. . . . . . . . .  1 � �
Wittwe Liebehentschel dto. . . . . . . . . . . .. � 7 6 Stanisl. Drobig dto. . . . . . . . . . . . . .. 1 10 �-
ånrl Lielåksentschel dto. - - · - · - - � - ·· �- g - E f� B t 6 gllgltl�!: 4ittwe e ner dto. · � � - - - - - - - i« � -� rn aumgar pro . onae . . . . . . . . .. � -Henriette Såbisch dto. - - - - - · - - - . �� - 2 6 · Hekzbkkgs
Christian Reichelt noch 3 Monate . . . . . . . . .. -� 22 6 Gottlieb Mokros noch aus«-I Monate . . 1 � �
Cmst Müllek bto. . . . . . . . . . . .. � 7 6 · onigerm
Karl Hoffmann dto. . . . . . . . . . . .. �  � GotiiliebäKynast pro 6 Monate . . . . . . . . . .. 2 -� -�
Gottlicb Kuschmi dto. . . . � . . - � - � « � 6 Kar S nger - - . . . . . . . . . . . .. 1 7 6Christian Frei g dto. . . . . . . . . .. . 2 15 �� Gottlicb Malitius dto. . . . . . . . . . · .. �� 12 6Wilhelm Etage: bto. . . . . . . . . . . .. � 1g 6 goes-l Kleiägårtner dto. . . . . . . . . .. . � lä 6
Elisabeth Kro dto. . . . . . . . . . . . . �- � U anne ouin o. . . . . . . . . . . . .. � 3
Gottlieb op e dto. .  . �- 15 �- Marie Weber dto. . . . . .  �� 6 3Karl Nieåierp dto. .. . . . ..  � 7 6 Karl Heiduck dto. . . . . . . . . . . . .. � II 6
Franz Pospiech dto. . . . · . . - . . .. � 15 -�- Karl Lowltzer dto. ..   � 6
goseph Kukixhch Yo. . . . . . . . . . . .. 2  � F M F· chPtpflähzxMatrchwitzt 1rnst Ma u e o. . . . . . . . . . . .. «� -� rang a ro no au ona e . . . . . . . . .. � �
Robert Raabe dto. . . . . . . . . . . .. 1 7 6 Gottlieb Wabnitz dto. . . . . . . . . . .. 2 20 �
Karl Weihe dto. . . . . . . . . . . . .. �- 7 6 Christian Wrouna dto. .  . . . . . .. 2 -� �
Karl Pulte dto. . . · . . . . . .. .- 7 6 Johann Säge bto. . . . . . . . . .. 2 20 �
Gottlieä Kruber II. noch 4 Monate . . . . . . . .. 1 10 � FriePråZ Wabnitz täte. . . . . . . . . .. 3 10 �
Gottlie Maus» dto. . . . . . ·. . 1 � �� Kar ronna to. · . . . . . . . .. 2 � -
Juliane Hoppe pro 6 Monate . . . . . . . . . ..  1 15 �- Gottlieb Babatz dto. . . . . . . . . . .. 4 � �
August maximal dto. .......  .- � u � Art-er: Vierte« dto. ......... ·. 2 2o �
Ernst Wünschig pro 2 Monate . . . . . . . . . . . .. �- 20 � Christian Glas; dto. . . . . . . . . . ». 3 10 --ggträeb �tagen Etc. - - · � - - � - · - � ·« �- 5 - Michael Rtskch Ho. . . . . . . . . . .. -� 5 -

ri ian ampe to. . . . .  . . . . .. � 5 �- Gottlied a io o. . . � .  � 10 �
Ernst Scholz dto. . . . . . .  � 5 �� Michael Broda dto. . . . . . . . . . .. «� 5 �

Reichthalx Joe h Merta dto. . . . . . . . . . . . � 10 �-Anton Drobig pro 4 Monate . . . . . . . . . . . . . .. 1 10 � Heiege menge! bto. . . . . . . . . . .. � 5 �
Ernst Miosge dto. . . . .. . . . . . . . . .. 1 20 �� Michelsdorfx
Wwe. Wrzeschniok dto. .. . . . . . . . . . . . .. 1 �- -�- Anton Aßmann pro 2 Monate . . . . . . .  1 10 �

- Sobaglo dto. .. · . .. . . . . . . .. 1 �� �� Marie Kandziora dto. . . . . . .  . . . �- 2 6
Johann Kohlstrunk dto. . . . . . . . . . . . . . .. 1 10 -� Obifchaux
Johann Adameck II. dto. . . . . . . . . . . . .  �- 10 � August Gottschalk noch auf 5 Monate . . . . . . «. 4 5 _

Schluß der
niederen

Jagd am
10.Februar. 
Ich bringe
hiermit zur
Kenntniß der
resp.Jagdin 
Januar
die kleine
Jagd

aus Hasen undHuh 
Namslau, den28. Januar 1859.

M 24] 
nungvom
18. 
geschlossen wird.

Namslau, den 27. Januar 1859.
M 22] Die Ausschreibtiiig d·e«rt·K«r7eyiis-·Cominuiial-Beitriige pro i859 bkkkessklsdo

Zur Bestreitung der nöthigen Ausgaben für das Jahr 1859 ifi die Ausschreidung der gewöhn-
lichen KreisiCommunalgBeitreige mit 2 Pfg. vom Thaler Ertrage erforderlich. Jndemich die Domi-
nien und Gemeinden hiervon in Kenntniß setze, weise ich dieselben an, diese Beiträge mit den Steuern
pro Februar o» in derselben Höhe, wie im Februar 1856, an die Königi. Kreis-Steuer-Kasse ab-
zuführem Namslau, den 26. Januar 1859.
AK 231 Die Abholuitg der AmtsblatvSachregifter pro 1858.

Die Dorfgerichte des Kreises fordere ich hiermit auf, das AmtsblattsSachregisier pro 1858, gegen
Erlegung von 5 Sgr., innerhalb acht Tagen hier abzuholem Auch können die resp. Dominia, welcl!e
das Amtsblntt halten, sowie die Herren Pfarrer 2c., das Sachregister hier in Empfang nehmen lassen.

Namslau, den 26. Januar 1859.

Der Königliche Landratlx Salice Conteffm

Nothwendiger Verkauf.
Das dem Oeconom Friedrich Saffadius zugehörige HospitahGrundstück No. 16 des Hy-

potheiensBuchs von Namslau, abgefchåtzt auf 185 Thln zufolge der, nebst Hypotheken-Schein, im
BÜWU I Ekvzusehenden Tore, iOll am 15. Februar 1859, Vormittags 11 Uhr, an ordentlich»
Gerichtstelle sudhastiet werden.

Name-grau, den 23. October 1858. Meint. Kreis-Gericht. Erste Jllitheilunxr
· »» Holz-Verkauf. ·

_ »Es idllsv M? hleftgen Stadtforften künftigen Dienstag, den 1. Februar d. J., Nachmittags 3 Uhr! Im Schkdge
in der Weißhau am Ellguther Felde mehrere Haufen erlene Neste, und Freita , den 4. Februar d. J» Vormittags 9 Uhr,
un Schlage am Nesselhskges 3 etchene, 14 buchene, 23 birkene, 32 kieferne un 77 fichtene Stämme meistbtetend gegen gleich
bct :te BEZEHTUUS VEVkTUfk Werben; wozu wir Kauflustige hiermit einluden;

9.Namslam den 28. Januar 185 D e r M a g i st r. a i.
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Von dem Reichenawschen Garten über die hiesige DominiakWiese direct nach der Sehleuße hinüber und ebenso
zurück, eristirt kein erlaubter Fußstegz trotzdem wird diesen Winter dort viel gegangen und der Rasen ausgetreten.

Es wird hiermit mit dem Bemerken davor gewarnt, daß Betroffene zur gerichtlichen Bestrafun angezeigt werdenDas Dominium Alistadt
Nicht zu übersehen. �E

Den geehrten Bewohnern der Stadt Reichthal und Umgegend empfehle ich zum bevorstehen-
den Jahrmarkt mein Lager in allen Sorten der feinsten Psefferkuchenz durch gute Waaren werde ich
mir das Vertrauen meiner geehi·ten Abnehmer zu erhalten suchen. �� Meine Bude ist schrägeiiber von
Herrn Kaufmann Franke und ist an der ausgehängten Firma zu erkennen.

Es bittet um zahlreichen Besuch: C. Appeh Pfesserküchler aus Namslaw... -.__.�.- ... _.-.. ._ - s«-
Blumenfreunnde und Landwirthe

machen wir hiermit auf unsern Preis-Courant Nr. 29 und 30 über Saamen und P�anzen aufmerksam, welcher
unter einer grossen Anzahl vorzüglicher Nutz� und Zierp�anzen und Gaumen, mehrere neue für den Landwirth
höchst wichtige Einführungen, sowie für den Blumenfreund ganz neue ausgezeichnet schöne Snmmergemücßse,
Stauden und Haus-pflanzen enthält. Herr Julius Müller wird die Güte haben, Preis-Courante unentgeldlich
zu verabfolgen und Bestellungen behufs Vereinfachung der Spesen darauf entgegen zu nehmen.

Erfurt, im Januar 1859. Gebrüder Villain, Kunst- und Handelsgärtner.

müßten.

Azazszqpjgsoaiizz siarajnziu 
YFHuadiaxg 8-�i-

Ein
unverheiratheter
Kutscher

kann ein
Unterkommen
finden;

wo? sagt
die Erp

Auf Vorstehendes Bezugnehmend, mache ich auf den besonders reichhaltigen Preis-Courant aufmerk-
sam und empfehle mich zur Entgegenalnme von Aufträgen für die Herren Gebr. Villain in Erfurt.

Namslau, den 26. Januar 1859.

Bekanntmachung.
Der Montag den 3l. Januar d. J. in Ober-

Wilkau anstehende AuctionsckTermin wird hiermit
aufgehoben.

Namslau, den 28. Januar 1859.
Raube,

Auctions-Commissarius v. o.

Holz-Verkauf.
Donnerstag, den 3. Februar d. J., Vormit-

tags 9 Uhr, sollen im rathhåuslichen Sessionszimi
mer 193 Klaftern Kiefern-Scheitholz, im Sgorsels
litzer Forsten stehend, gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden.

Reichthah den 25. Januar 1859.
Der Magistran

Holz-Verkauf.
Jn dem Strehlitzer Forsten werden jeden

Montag und Donnerstag verschiedene Nutz»
Schirrs und Brennhölzer gegen gleich baare Zah-
lung verkauft. Auch ist eine Partie birkene Boh-
len vorräihig Das Dominiuirk

Geraucherte Schinken ä Mo. 4V, Sgr.
Cervelatwurst . . . - s 6 -
Preßivurst . . . . . - - 6 .
Leberwurst . . . . - - 4 -
Bratwurst . . . . das Paar 2 -
sowie jeden Freitag warme Griitzewurst

empftehlt: R. Weber, Fleischermsir.

Weißen Brust-Syrup,
bewc°1htt gkgM büßen, Heiserkeit und Ver:
schleimung des Halses, empfehlen

die Flasche nur 5 Sgr.
Fee-d. Hart Adolf Bachmann

an der evang. Kirche. am Markte.

Julius Blätter.

Schirrholz - Verkauf.
Jn dem Forsien zu Strenze, links der Reich-

thaler Straße, findet jeden Montag und Don-
nerstag Verkauf von sehr schönem eichenen und
birkenem Schirrholz statt. älßerner.

sVermiethungJ Jn meinem Hause ist eine
große Parterre-Stube nebst nöthigem Beigelaß zu
vermiethen und bald zu beziehen.

Verm. Nieder FlOegeL

Ein junger Mann anständiger Eltern, mit den nöthigen
Schulkenntnissen versehen, der Lust hat die Handlung zu er-
lernen, findet: als Lehrling, entweder bald oder zu Ostern d.
J» ein Unterkommen in der Colonialwaaren-, Farben» Sa:
dak- und CigarremHandlung des I. N. Sachey

vis-ä-vis dem Schiiizenhause
M

Sonntag den 30. b. Mts., Krånzchen der Ge-

sellschaft im Sichlasschen Locale. 
D e r B o r st an d.

Theater in Namslam
Sonntag, den 30. Jan« »Den David-«, oder: ,,Christ und
Jiidin.« Dramatischzels fGEmålde in 5 �lgten von NeustådtiMontag den 31.: "u erlangen: erlin wie�s wein
und lacht.� Volksstück mit Gesang 66a Kalisch. ·

Dienstag, den I. Febr.:· Zum Erstenmalez «Pktschmahte
Kindesliebe-«, oder: ,,Zurucksetzung.« Lustspiel m 4 Arten
von Dr. Töpfer. » »

Donnerstag, den 3.: �gg�gb Wasssk sind betruglich.«
Lustspiel in 5.2leten von r er. » _

Freitag, den 4.: «Domi, der amerikanische ·2lffe.« Posse
mit Musik in 4 Arten von Neskrvlx Denn: Herr A.
Müller, Schüler des weltberuhmten»Mr. Klischnigg, er:
sten Mimiker des Drurylannsheaters m London, als Gast.

W. Neißland
��«9Fiittwoch den 2. Februar:
Fünft e s Abonnement - Concert.

« Carl Bauer, Stadtmusikus
Redaetiom Druck und Verlag von J. Hdfsmann in Namilam
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